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Erdbeben in Rheinland-Pfalz:
Ungewöhnliche Beben sorgen für Alarm!

Koblenz, 1. Januar 2025: Ein leichtes Erdbeben nahe
Nastätten zeigt die geologische Aktivität der Region und

Sicherheitsmaßnahmen auf.

Am Dienstag, den 10. November 1998, um 08:08 Uhr, wurde ein
leichtes Erdbeben der Stärke 2,267 in Nastätten, Rheinland-
Pfalz, gemessen. Das Erdbeben trat etwa 16 Kilometer von
Koblenz entfernt auf und wurde in einer Tiefe von 10 Kilometern
registriert, was es zu einem flachen Beben macht. Solche Beben
sind in der Region eher ungewöhnlich.

Laut dem Bundesamt für Bevölkerungsschutz und
Katastrophenhilfe (BBK) sind natürliche Erdbeben in
Deutschland im globalen Vergleich selten und treten oft nur in
geringer Stärke auf. Flache Beben können eine größere
Intensität erzeugen und stellen somit eine potenzielle Gefahr für



Menschen und Gebäude dar. In den letzten zehn Jahren wurden
in der Umgebung von Nastätten insgesamt 30 Erdbeben erfasst,
wobei die zuletzt gemessenen Stärken am 23. Oktober 2024
(2,35), 20. Oktober 2024 (2,34) und 15. Juni 2024 (2,3) lagen.

Vorangegangene und bemerkte Erdbeben

Die gefährdetsten Gebiete in Deutschland, die von stärkeren
Erdbeben betroffen sein können, befinden sich insbesondere im
Süden Baden-Württembergs, im Westen Nordrhein-Westfalens
sowie in Teilen von Hessen, Sachsen und Bayern. Das letzte
Erdbeben in Deutschland, das signifikante Schäden verursachte,
war am 17. Mai 2014 in der Nähe von Darmstadt mit einer
Stärke von 4,2, was zu Schäden an knapp 70 Häusern führte.

Innerhalb der letzten zehn Jahre gab es mehrere Erdbeben, die
ebenfalls als bemerkenswert gelten. Diese beinhalten: Am 31.
Mai 2014 in Bad Brembach, Sachsen (Stärke 4,5), am 17. Mai
2014 bei Darmstadt, Hessen (Stärke 4,2), am 27. Juni 2024 in
Schopfheim, Baden-Württemberg (Stärke 4,2), am 9. Juli 2022 in
Hechingen, Baden-Württemberg (Stärke 4,1) sowie am 16.
Oktober 2022 in Jungingen, Baden-Württemberg (Stärke 3,9).

Um die Intensität und mögliche Schäden von Erdbeben zu
klassifizieren, wird die modifizierte Mercalliskala verwendet.
Sicherheitsmaßnahmen im Falle eines schweren Erdbebens
beinhalten, im Gebäude zu bleiben und von Fenstern
fernzuhalten, Schutz unter einem Türrahmen oder Tisch zu
suchen, Fahrstühle zu meiden und im Freien Bauwerke zu
umgehen. Nach einem Erdbeben können Nachbeben auftreten,
und beschädigte Gebäude sollten schnellstens verlassen
werden.

Bei etwaigen Verletzungen oder Sachschäden sollte Erste Hilfe
geleistet und der Notruf verständigt werden. In Anbetracht der
jüngsten seismischen Aktivitäten ist es ratsam, die
entsprechenden Sicherheitsvorkehrungen zu beachten, um
potenzielle Gefahren zu minimieren.



Am 27. Dezember 2024 wurden in der Region Munchhouse im
Département Haut-Rhin mehrere kleinere Erdbeben registriert.
Zu den bemerkenswerten Messungen gehörten ein Beben der
Stärke 1,0, das in Saffig im Landkreis Mayen-Koblenz gemessen
wurde, und ein weiteres Beben der Stärke 0,8 in Bassenheim,
ebenfalls im Landkreis Mayen-Koblenz. Diese Ereignisse
verdeutlichen, dass seismische Aktivitäten auch in
angrenzenden Gebieten beobachtet werden.

Für eine detaillierte Übersicht über Erdbebenereignisse in
Rheinland-Pfalz kann die Seite von lgb-rlp.de konsultiert werden,
die umfassende Informationen über regionale Erdbeben bietet.
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